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Betreff:

Poller in der Dolomitenstraße, hinterer Teil [Ortsvorsteher]

Antragstext:

Antrag des Ortsvorstehers

Der Ortsbeirat möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten:

den hinteren Teil der Dolomitenstraße mit Pollern zu sperren, um so das verkehrsgefährdende 
Parken und Rangieren schwerer LKW zu verhindern. Die Poller sollen an nachfolgender Stelle 
platziert werden:

Für Feuerwehr und Rettungskräfte ist die Möglichkeit die Poller mit einem Schlüssel zu öffnen vor-
zusehen.

Die Durchlässe sind so zu bemessen, dass Lastenfahrräder/Fahrradanhänger ungehindert passie-
ren können.

Begründung:

Aufgrund mehrerer Beschwerden über geparkte LKWs, die beim Starten in den frühen Morgen-
stunden erheblichen Lärm verursachen hat das Straßenverkehrsamt vor Ort anhand der Profil-
spuren auf dem Asphalt festgestellt, dass hier offenbar gewohnheitsmäßig schwere LKWs im hin-
teren Teil der Dolomitenstraße parken. Diese schweren Zugmaschinen inkl. Auflieger oder 
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Anhänger müssen dabei entweder beim Einfahren oder Ausfahren aus der Sackgasse 
rückwärtsfahren. Dieses Rangieren geschieht dabei oft ohne den erforderlichen Einweiser. Da 
dieser Bereich von Fußgängern und Radfahrern stark frequentiert wird, entstehen dadurch 
erhebliche Gefahren für unbeteiligte Passanten.

Wiesbaden, 28.11.2022


